
Ein Drittel der Straßen in Bad Salzdetfurth
und den Ortsteilen ist akut sanierungsbedürftig
Ernüchterndes Ergebnis einer Bestandsaufnahme des gesamten städtischen Straßennetzes mit 68 Kilometern Länge

ergebnisse zeigen einen hohen Sa-
nierungs- und Ausbaubedarf. Die
Zustandsklasse 1, das sind quasi
Straßen mit Neubauzustand, macht
rund 23.000 Quadratmeter und da-
mit nur etwasmehr als 5Prozent des
Straßennetzes aus.

Nicht eingeflossen ist in die Be-
wertung der Zustand unterirdischer
Leitungen, vor allem für Abwasser.
„Erfahrungsgemäß korreliert der
Zustand der Kanalisation mit dem
Straßenzustand“, erklärt die Stadt-
verwaltung.Die Situation der Rohre
lässt sichabernicht flächendeckend
beurteilen, weil nicht für das ganze
Stadtgebiet Ergebnisse von Kanal-
befahrungen vorliegen. Wenn sich
nun irgendwo kurzfristig ein drin-
gender Bedarf ergibt, einenAbwas-
serkanal zu erneuern, könnte das
auch noch die Prioritäten bei den
oberirdischen Straßensanierungen
verschieben,gibtdieVerwaltungzu
bedenken. Denn: Betroffene Stra-
ßen sollten dann nicht innerhalb
weniger Jahre doppelt aufgebag-
gert werden.

Wie geht es nun weiter? Die
Stadtverwaltungwill für jedenOrts-
teil eine Übersicht zu dessen Stra-
ßen erstellen und dem jeweiligen
Ortsrat vorlegen,wieFachbereichs-
leiter Eike Hillebrecht im Bauaus-
schuss ankündigte. DieOrtsräte ha-
ben ein Mitspracherecht, wenn es
darum geht, welche Straße in ihrem
Dorf zuerst saniert wird. Die Mittel
mussallerdingsderStadtratbewilli-
gen. „Mit einer oder zwei Straßen
pro Jahr werden wir nicht hinkom-
men“, gab Hillebrecht zu beden-
ken, „die Empfehlung der Verwal-
tung ist, mehr zu tun, um die Infra-
struktur auf Dauer zu erhalten.“

BadSalzdetfurth.EtwaeinDrittelder
Straßen im Stadtgebiet von Bad
Salzdetfurth ist in einem so schlech-
ten Zustand, dass die Strecken in
absehbarer Zeit saniert werden
müssten. Das ist das Ergebnis einer
umfassenden Bestandsaufnahme
des Straßennetzes. Die Stadt ist zu-
sammengerechnet für 68 Kilometer
Straßen und Wege zuständig. Die
hat sie von der Berliner Firma Eagle
Eye Technologies mit einem Spe-
zialfahrzeug unter die Lupe neh-
men lassen. Das konnte mit einer
Kombination aus Fotos und einem
Laserscan Schlaglöcher, Risse oder
Spurrinnen ebenso feststellen wie
Wölbungen oder bereits geflickte
Stellen.

Anschließend wurde das Stra-
ßennetz, je nach Zustand, in acht
verschiedene Kategorien eingeteilt
– 1 ist die beste, 8 die schlechteste.
Demnach ist eine Sanierung auf
knapp 1500 Quadratmetern Stra-
ßenfläche in Kategorie 8 überfällig,
dort istdieSchwelle fürVerkehrsbe-
schränkungen bereits überschrit-
ten. Wie die Stadtverwaltung in
ihrer Informationsvorlage für die
Ratsgremien erläutert, handelt es
sich dabei um die Göttingstraße in
Bad Salzdetfurth und den Karl-
Burgdorf-WeginHeinde.FürSanie-
rungen beider Straßen stehen be-
reits Mittel im Haushalt für das lau-
fende Jahr bereit.

In der Göttingstraße sollten die
Arbeiten eigentlich in diesem Mo-
natstarten, sodieursprünglichePla-
nung. Allerdings ging bei einer ers-
ten Ausschreibung von keiner Fir-
ma einwirtschaftlichesAngebot ein
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– daher geht das Vergabeverfahren
in die zweite Runde.

Weitere 31,5 Prozent des Stra-
ßennetzes sind in die Zustandsklas-
sen 6 und 7 eingestuft. Das bedeu-
tet: Sanierungen sollten für die be-
troffenen Strecken kurzfristig ge-
plant werden, ein Warnwert ist
überschritten, eine intensive Beob-
achtung istnötig.DieStraßen indie-
sen Kategorien haben zusammen-

gerechnet eine Fläche von rund
135.000 Quadratmetern, das ent-
spricht der Fläche von rund 20 Fuß-
ballfeldern. Dazu gehören unter an-
deremdie folgendenStraßen: inBad
Salzdetfurth die Elsa-Brandström-
Straße und die Straße Wietföhr, in
Heinde die Wulfeskuhle, in Groß
Düngen die Bahnhofsallee und die
Bergstraße, in Bodenburg der Schä-
ferweg, in Klein Düngen der Bern-

wardsweg, in Listringen die Dorf-
straße, inWehrstedtdieKampstraße
und die Schlangenstraße, in Brei-
num die Straße Am Osterbrink, in
Lechstedt die Ringstraße und die
Waldstraße, in Hockeln die Straße
Vor dem Dorfe sowie in Östrum das
Maiental – das sind einigeStrecken,
die Elmar Schierz von der Stadtver-
waltung imBauausschussalsmögli-
che Ausbaukandidaten der kom-

menden Jahre nannte.
Für die zusammengerechnet

rund 63 Prozent Straßen in gutem
odermittleremZustandmüssenvor-
erst keine Sanierungen geplant
werden – allerdings ist davon wie-
derum ein Drittel schon in der Zu-
standsklasse 5 und wird laut Ver-
waltung„ineinemabsehbarenZeit-
raumdenWarnwert überschreiten“.
Das Fazit: Die Untersuchungs-

Die Göttingstraße in Bad Salzdetfurth ist eine von zwei Straßen im Stadtgebiet, für deren Sanierung schon Haushaltsmittel veranschlagt sind. Allerdings verzögert
sich der Start, weil bei der ersten Ausschreibung von keiner Firma ein wirtschaftliches Angebot einging. FOTO: THOMAS WEDIG
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Ihr Kind ist einzigartig.
Unsere Schulen sind es auch.
Die CJD Christophorusschule (Gymnasium), die CJD
Realschule und die CJD Grundschulen begleiten Kinder
und Jugendliche verlässlich auf ihrem persönlichen
Bildungsweg in eine selbstbestimmte Zukunft.

“Von der 1. bis zur 13. Klasse nehmen wir Ihr Kind
mit allen individuellen Stärken wahr.”

Immer auf Augenhöhe schaffen wir Lernorte, die Vertrauen
fördern und Gemeinschaft erlebbar machen.Wir begleiten
jedes Kind wertschätzend und individuell auch in
herausfordernden Situationen.

Unsere Schulen:
 CJD Christophorusschule Elze (Gymnasium)
 CJD Realschule Elze
 CJD Grundschule Adensen-Hallerburg
 CJD Grundschule Eime

Wir schaffen ideale Voraussetzungen für die Zukunft Ihres
Kindes. Jetzt Termin für ein Aufnahmegespräch vereinbaren!
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